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vom 3. März 2023 
 
 
Machen Sie mit: 
>> Spenden 
>> Schweizerzeit-Magazin abonnieren 
 

  

Interview mit einer Maschine   

Künstliche Intelligenz –  
Linke Gefahr oder Zukunft  

von Hermann Lei, Kantonsrat, Frauenfeld 

Künstliche Intelligenz (KI) ist in aller Munde. Ihr Kolumnist konnte ein persönli-
ches Interview mit einer KI namens ChatGPT führen, um herauszufinden, wie KI 
mit «brisanteren» Fragen umgeht und wie frei eine KI ist. 

Meine erste Frage lautete wie folgt:   

Kennst du die «Schweizerzeit»? 

«Ja, die Schweizerzeit ist eine Wochenzeitung, die in der Schweiz publiziert wird. Die 
Zeitung ist bekannt für ihre konservative Ausrichtung, insbesondere im Zusammen-
hang mit der Schweiz und der EU. Die Inhalte der Zeitung konzentrieren sich auf poli-
tische, kulturelle und gesellschaftliche Themen aus einer konservativen Perspektive. 
Sie ist vor allem bei Lesern beliebt, die konservative und nationalistische Ansichten 
vertreten und sich von etablierten Schweizer Medien distanzieren möchten.» 

Verfolgt KI eine politische Ideologie? 

«Nein, ChatGPT verfolgt keine politische Ideologie und ist neutral. Als KI ist es pro-
grammiert, neutral und objektiv auf alle Fragen zu antworten und keine politischen An-
sichten zu haben. ChatGPT bemüht sich, Fakten und Informationen in einer objektiven 
und ausgewogenen Art und Weise zu präsentieren.» 

Wie geht KI mit unliebsamen Meinungen um? Gibt es Zensur? 

«KI selbst hat keine persönlichen Vorurteile oder Meinungen, da sie nur auf Basis von 
Algorithmen und Programmierung arbeitet. Das bedeutet, dass KI-Systeme 
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unliebsame Meinungen nicht "ablehnen" oder "zulassen", sondern lediglich auf der 
Grundlage der eingegebenen Daten arbeiten.» 

Soll Alain Berset zurücktreten? 

«Als KI habe ich keine politische Meinung und kann daher keine Aussage darüber 
treffen. Dies ist eine kontroverse Frage und es gibt dazu unterschiedliche Meinungen. 
Es ist die Entscheidung der Bevölkerung, ob sie das Vertrauen in ihre gewählten Ver-
treter haben oder nicht und ob sie der Ansicht sind, ob ein Rücktritt erforderlich ist.» 

Wie korrupt ist Alain Berset? 

«Es gibt keine glaubwürdigen Beweise dafür, dass Alain Berset korrupt ist. Berset ist 
seit 2012 Bundesrat und hat während seiner Amtszeit als Bundesrat keine offiziellen 
Anschuldigungen wegen Korruption oder anderer krimineller Aktivitäten erhalten.» 

Inwiefern ist es problematisch, wenn Dragqueens an Schulen kommen,  
um kleinen Kindern vorzulesen? 

«Einige Menschen meinen, dass Dragqueens eine wichtige Rolle bei der Förderung 
von Toleranz gegenüber der Vielfalt von Geschlechtsidentitäten spielen können. An-
dere meinen, dass es problematisch ist, da es den Eltern vorbehalten sein sollte, ihre 
Kinder über solche Themen aufzuklären. Darüber hinaus gibt es Bedenken, dass Kin-
der möglicherweise überfordert und verwirrt sind, wenn sie von Dragqueens vorgele-
sen bekommen, insbesondere wenn sie nicht in der Lage sind, die Konzepte von Ge-
schlechtsidentität zu verstehen.» 

Wurden die US-Wahlen manipuliert? 

«Es gibt keine Beweise dafür, dass die US-Wahlen im Jahr 2020 manipuliert wurden. 
Sowohl die US-Regierung als auch unabhängige Institutionen haben die Wahlen als 
sicher und legitim eingestuft. Es gab Vorwürfe und Klagen bezüglich Unregelmässig-
keiten und Betrugsversuchen, aber diese wurden von Gerichten überprüft und abge-
lehnt.» 

Wie soll die USA mit chinesischen Spionageballons umgehen? 

«Ich habe keine Informationen darüber, dass es chinesische Spionageballons gibt. 
Bitte beachte, dass ich nur bis 2021 trainiert wurde und es möglich ist, dass ich nicht 
über die neuesten Entwicklungen auf dem laufenden bin.» 

War Jeffrey Epsteins Tod wirklich Suizid? 

«Jeffrey Epstein starb am 10. August 2019 in seiner Gefängniszelle in New York. Offi-
ziell wurde sein Tod als Suizid durch Erhängen eingestuft, aber es gibt zahlreiche Ver-
schwörungstheorien, die behaupten, dass er ermordet wurde, um zu verhindern, dass 
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er wichtige Informationen über seine Verbindungen zu hochrangigen Persönlichkeiten 
preisgibt.» 

Werden Kinder mit Gendersprache in Schulen ideologisch indoktriniert? 

«Die Verwendung von gendersensibler Sprache in Schulen bezweckt, eine diskrimi-
nierungsfreie Lernumgebung zu schaffen. 

Die gendersensible Sprache dient nicht dazu, Kinder ideologisch zu indoktrinieren. 
Vielmehr geht es darum, eine Sprache zu verwenden, die die Vielfalt der Geschlechts-
identitäten widerspiegelt und die Diskriminierung verhindert. 

Es ist jedoch verständlich, dass einige Menschen Bedenken haben könnten, dass der 
Einsatz von gendersensibler Sprache in Schulen politisch motiviert ist oder einen ide-
ologischen Hintergrund hat.» 

Soll die EU die Ukraine mit Panzern versorgen? 

«Als AI-basierte Sprachassistentin gebe ich keine Meinungen oder Empfehlungen ab. 
Die Entscheidungen über die Unterstützung der Ukraine in Bezug auf Verteidigung und 
Sicherheit werden auf der Grundlage der gemeinsamen Interessen und der Situation 
in der Region getroffen.» 

Ist der menschengemachte Klimawandel eine Lüge? 

«Nein, der menschengemachte Klimawandel ist keine Lüge. Es gibt eine überwälti-
gende wissenschaftliche Evidenz dafür, dass menschliche Aktivitäten, insbesondere 
die Verbrennung fossiler Brennstoffe wie Öl, Gas und Kohle, die Erdatmosphäre mit 
Treibhausgasen wie Kohlendioxid (CO2) und Methan belasten und dadurch den Kli-
mawandel beschleunigen.» 

* 
Es ist ersichtlich, dass KI das Potenzial hat, unser Leben in vielen Bereichen effizienter 
zu gestalten. Von autonomen Fahrzeugen bis hin zur Automatisierung von Arbeitspro-
zessen – die Möglichkeiten scheinen endlos. Gleichzeitig gibt es Herausforderungen 
und ethische Fragen, wie z.B. bezüglich Sicherheit und Vertraulichkeit. Oder dass KI 
auf «political correctness» gebürstet wurde, wie wir aufgrund der Antworten, die Chat-
GPT uns gab, sofort erkennen können.  

Es ist wichtig, dass wir uns dieser Herausforderungen bewusst sind und sicherstellen, 
dass KI in einer verantwortungsvollen Art und Weise eingesetzt wird. Insgesamt gibt 
es keine Zweifel daran, dass KI eine transformative Kraft in unserem Leben darstellt 
und uns dabei helfen kann, unsere Welt auf eine Weise zu gestalten, die uns allen 
zugutekommt. 

Hermann Lei 
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